
Jahresprogramm 
2020/21

September 2020 bis Juli 2021
SEPTEMBER 2020    

1.  VOR EINER NEUEN VÖLKERWANDERUNG?
 09.09.2020 / München
 Die Zukunft Europas entscheidet sich in Afrika, heißt es immer wieder. Wie  
 kann der Kontinent den dort lebenden Menschen eine Perspektive bieten?  
 Welche Projekte versprechen dauerhafte Hilfe? Was muss sich in Deutschland 
 und in der EU ändern?
   
2. TAG DES OFFENEN DENKMALS
 13.09.2020
 „Chance Denkmal – Erinnern. Erhalten. Neu denken.“ Unter dem diesjäh- 
 rigen Motto feiern wir eine Premiere: Der Denkmaltag wird digital! Auf   
 unserer Homepage und in unseren Social-Media-Kanälen erwartet Sie  
 Überraschendes, Aktuelles und Hintergründiges über Schloss Tutzing.
  
3.  WAS WILL EINE AUFGEKLÄRTE KLIMAETHIK? 
 14. – 15.09.2020
 Schlafwandeln wir in eine Katastrophe? Auf komplexe Fragen der Klima- 
 poli tik gibt es keine einfachen moralischen Antworten. Wo ist der Ort der  
 Ethik  in den Wissenschaften? Und worauf zielt kollektive Verantwortung  
 beim Klimaschutz?
  
4.  KOMMUNIKATIONSSTRATEGIEN IN DIGITALEN LEBENSWELTEN
 17. – 18.09.2020
 Ob Politik, Wirtschaft, Kultur oder Kirche: Digitale Medien spielen inzwi- 
 schen für jeden Bereich eine entscheidende, mitunter strategische Rolle.   
 Zugleich bringt die Digitalisierung neben faszinierenden Perspektiven auch  
 Verschiebungen der Kommunikation mit sich.  Was bedeuten diese?  
 8. Medienforum der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

5.  BARCAMP: ZIELE POLITISCHER BILDUNG
 18.09.2020 / Frankfurt a. M.
 Innovative Tools, digitale Methodik, kontroverse Themen: Das BarCamp   
 bietet allen Beteiligten die Chance, das Programm selbst zu bestimmen und  
 mitzumachen. Personen aus der politischen Bildungsarbeit diskutieren neue  
 Projekte. Junges Forum    

6.  • ALLES BLEIBT ANDERS 
 20.9.2020
 Die  Coronakrise hat Prozesse sozialökologischer Transformation in unserer  
 Gesellschaft zunächst einmal unterbrochen. Bremst die Krise nachhaltig   
 oder wird sie zum Anlass, die Transformationsprozesse zu intensivieren?  
 Ein Kolloquium des Weiter-Denkens.
  
7. EIN NACHMITTAG DES „GUTEN GELDES“ 
 25.09.2020 / Regensburg
 Wie kann Geld mehr als Materielles sein und das Richtige bewirken? Wir  
 ergründen, welche Möglichkeiten eine ethisch-nachhaltige Geldanlage etwa  
 durch Mikrokredite eröffnet – und wie wir das umsetzen können. 
  rendel / VII  
8.  ALBERT HACKELSBERGER – SCHLOSSBESITZER UND NS-OPFER
 25.09.2020
 1935 kaufte der Unternehmer und Zentrumspolitiker Schloss Tutzing. 
 Obwohl er im Reichstag für Hitlers Ermächtigungsgesetz stimmte, geriet 
 er  in die Fänge der Gestapo und starb 1940 im Gefängnis. Gedenken mit 
 Gottesdienst zum 80. Todestag.
   

9.  HEGEL, HÖLDERLIN, BEETHOVEN – REBELLEN DES GEISTES
 25. – 27.9.2020
 Philosophie, Poesie, Musik – die drei Genies formten allen Stoff neu. Ent- 
  wirft der Mensch sein Leben? Oder arbeitet er sich an der vorhandenen Welt  
 ab? Nur durch die Extreme des Seins verwandelt sich der Wahnwitz des   
 Eigendünkels zum Gesetz des Herzens. Was sagen uns die drei Rebellen mit  
 ihrem Denken, Dichten, Komponieren an ihrem 250. Geburtstag? 

     
OKTOBER 2020 
 
10.  TÄTIGSEIN IN DER POSTWACHSTUMSGESELLSCHAFT
 02. – 04.10.2020
 Das Wirtschafts- und Gesellschaftssystem ist von Erwerbsarbeit und Wachs-
 tum abhängig. Um sich davon zu befreien, muss statt bezahlter Arbeit das 
 Tätigsein für sich und andere in den Mittelpunkt rücken. An welche Erfah-
 rungen lässt sich dabei anknüpfen? 
  
11.  WAS HEISST INNOVATION IN DER BIOÖKONOMIE? 
 04. – 05.10.2020
 Technischer Wandel ist unverzichtbar, um effizientes Wirtschaften zu ermög-
 lichen. Doch wie passen Nachhaltigkeit und Innovation zusammen? Wie  
 können wir die wachsende Weltbevölkerung ernähren und gleichzeitig   
 unseren Lebensstandard sichern? 
 Dialogreihe: Innovation und Verantwortung   
 
12.  METAMORPHOSEN: FRAUEN UND RELIGION
 16. – 18.10.2020
 Frauen, Männer, Religion – wie das Bekenntnis trennt auch das Geschlecht.  
 Kinder, Küche, Kirche beschränkten die Frau jahrhundertelang. Religion  
 ermächtigt sie aber auch. Interreligiöse geschlechtergerechte Ansätze  
 eröffnen neue Perspektiven.   
 
13.  RASSISMUS DER GEGENWART. ZUKUNFT IN FREIHEIT. 
 16. – 18.10.2020
 Rassismus bedroht die soziale Nachhaltigkeit der Gesellschaft. Das erfordert  
 Gegenmaßnahmen. Wo liegen Potenziale für ein friedliches und diskriminie- 
 rungsfreies Zusammenleben? Wir schaffen Räume mit Visionen für eine   
 solidarische Gesellschaft der Vielen. Junges Forum 

14.  WELCHE HOCHSCHULEN BRAUCHT UNSERE GESELLSCHAFT?
 19. – 21.10.2020
 Hochschulen sind unverzichtbare Gestaltungskräfte unserer Gesellschaft.  
 Welche Rolle haben Forschung und Lehre angesichts ungewisser und be- 
  schleunigter Dynamiken? Wie können sie helfen, die komplexen Herausfor- 
 derungen unserer Gesellschaft zu meistern?

15. ALS OB KEIN GOTT SEI
 23. – 25.10.2020
 Dietrich Bonhoeffer ist auch 75 Jahre nach seinem Tod aktuell. Die säkulare 
 Welt war ihm die Gott nahe Welt. Fromm und kritisch zugleich, in Extremen 
 gewogen: Widerstand und Ergebung. Von guten Mächten wunderbar 
 geborgen? 

16. 75 JAHRE STUTTGARTER SCHULDBEKENNTNIS
 29.10.2020 / München
 Die Stuttgarter Erklärung ist ein eindringliches und umstrittenes Dokument.  
 Viele Zeitgenossen kritisierten ein zu weit gehendes Schuldeingeständnis,  
 andere warfen ihr apologetische Tendenzen vor. Welche Bedeutung hat der  
 Text heute für evangelische Theologie und Kirche? 
  

17.   GRÜNES KAPITAL? INVESTMENT AUF DEM ETHISCHEN PRÜFSTAND
 30.10. – 01.11.2020
 Geld hat viele Funktionen. Wie trägt es zur Rettung des Planeten bei? Wie  
 wird der Anspruch an moralisches und verantwortungsvolles Investieren von  
 Staaten, Unternehmen und Zivilgesellschaft umgesetzt? 

     
NOVEMBER 2020

18. GLEICHBERECHTIGUNG ALS KULTURELLE AUFGABE
 06. – 08.11.2020
 Kulturelle Vielfalt setzt Gendergerechtigkeit voraus. Die UNESCO fordert  
 daher eine Neugestaltung der Kulturpolitik. Was heißt das für den Kultur-  
 und Kreativsektor? Welche Rolle spielen dabei die institutionellen 
 Strukturen? Kulturpolitisches Forum
   
19.  GÖTTLICHES GELD, MERKANTILER GOTT? 
 07.11.2020 / Hirschau
 In biblischen Geschichten und Gleichnissen geht es oft um Geld: Talente, 
 der Ersatzgott Mammon und das Leben Christi selbst als Lösegeld. Handel  
 und Wandel? Was erfahren wir aus Jesu Gleichnissen für einen segensreichen  
 Umgang mit Geld?

20.  JUGENDPOLITIK. OUR FUTURE IS NOW.
 11. – 13.11.2020
 Onlineproteste, Jugendparlamente und Erklärvideos. Politik ist mehr als   
 Politikunterricht in der Schule. Jugendpolitik fordert den Fokus auf die   
 Interessen junger Menschen ein und unterstützt sie in politischen Struktu- 
 ren. Eine jugendgerechte Zukunft muss jetzt beginnen.  Junges Forum 
   
21.  USA NACH DEN PRÄSIDENTSCHAFTSWAHLEN
 13. – 15.11.2020
 Wird Donald Trump im Amt bestätigt? Oder gelingt seinem Herausforderer  
 Joe Biden die Überraschung? Was sind die größten Herausforderungen auf  
 nationaler und internationaler Ebene? Kann der alte/neue Präsident die   
 Spaltung der Gesellschaft überwinden? 
 Herbsttagung des Politischen Clubs 
  
22.  ES MUSS ALSDANN GESTORBEN SEIN
 20. – 22.11.2020
 Gestorben wird – ersehnt oder befürchtet; allein, begleitet oder assistiert;  
 auf Bahngleisen oder im Hospiz. Im Jahr des Coronavirus mischen sich neue  
 mit alten Themen: Triage, Patientenverfügung, Organspende, Suizid und die  
 Frage nach dem Leben als höchstem Gut. Wie hängt all dies zusammen?   
 Medizin-Theologie-Symposium
  
23.  ÖKONOMISCHE NARRATIVE IM KONTEXT VON KRISEN 
 27. –  29.11.2020
 Aktienblasen, Bitcoin, Corona – nicht nur Ereignisse, sondern auch ihre   
 Deutungen bestimmen das wirtschaftliche Verhalten von Menschen. Wie 
 entstehen ökonomische Narrative und wer verbreitet sie wie mit welchen 
 Absichten?

   
DEZEMBER 2020
  Haerendel / VII  
24.  DIGITALETHIK – EINE JUNGE POLITISCHE PHILOSOPHIE
 04. – 06.12.2020
 Machine Learning, Online-Dating, Wahl-O-Mat. Digitale Technologien   
 revolutionieren unser Leben. Braucht die Digitalisierung ein Gewissen? 
 Welche ethischen Maßstäbe müssen gelten? Ab wann geben wir mehr 
 Freiheiten und Rechte auf, als wir dazugewinnen? Junges Forum 

25.  DEUTSCHLAND IN DER STUNDE NULL
 11. – 13.12.2020
 Vor 75 Jahren: Das Kriegsende wird zeitversetzt und ganz unterschiedlich  
 erlebt. Hier schon Befreiung, dort noch Angst, Leid und Verbrechen. Viele  
 machen sich auf die Suche: nach Familie, alter oder neuer Heimat und auch  
 nach moralischem Halt. Die Zeichen stehen auf Anfang – so schwierig er 
 auch wird.   
 
26.  EIN FEST MIT WUNDE(R)
 18. – 20.12.2020 
 Im Ausklang eines Jahres voller Eintrübungen wartet ein Fest des Lichtes. Die  
 Tagung öffnet das Verständnis für Verwundungen und für das Wunderbare.  
 Texte, Klänge und Bilder suchen keine heile Weihnachtswelt, sondern 
 Heilung für die Erde. 
 Weihnachtstagung 
 
27. BLUE WORLD – HEIMWEH & FERNWEH NACH GEBORGENSEIN
 30.12.2020 – 01.01.2021
 Blau wirkt die Melancholie, Blau tönt der Blues, Blau grüßt die Blume der  
 Romantik. Im Blauen Land die Kunst der Blauen Reiter. Blau funkelt der 
 Lapislazuli. Blau spannt sich das Himmelszelt über die Welt. Silvester feiert  
 die blaue Stunde und ein blauer Engel lädt zum Tanz. 
 Silvestertagung
  
     
JANUAR 2021
   
28.  WELTAUFGANG
 08. – 10.1.2021
 Der Blick vom Mond sieht die Welt aufgehen. Ein Virus hält sie in Atem.  
 Führte er zum Reboot eines erfolgreichen wie zerstörerischen Systems?  
 Zu  einem Neustart hin zur nachhaltigeren, gerechteren Welt? Wollten wir  
 nicht  radikale Utopien in Ökonomie, Technologie, Ökologie und Ästhetik  
 wagen? 

29.  „BRAUNES LAND“? DIE NSDAP IN OBERBAYERN
 15. – 17.01.2021
 In München fand Adolf Hitler die ersten Unterstützer, aber in den Zwan- 
 zigerjahren breitete sich die NSDAP auch auf dem Land aus. Wie gelang den  
 Braunen die Eroberung schwarzer Bastionen? Jüngste Fallstudien bringen  
 Neues ans Licht. Die Literatur von Horváth bis Roth vermittelt Zeitgeist.  
   

30.  VERANTWORTUNG UND GOVERNANCE IN LÄNDLICHEN RÄUMEN 
 25. – 27.01.2021
 Die Transformationsprozesse in ländlichen Räumen erfordern ein neuartiges  
 Zusammenwirken von Bürgern, Unternehmen, Verwaltungen und Politik.  
 Alle Beteiligten übernehmen bei der Daseinsvorsorge mehr Verantwortung.  
 Welche Wege weist die neueste Forschung?
 
     
FEBRUAR 2021
  
31.  ANSELM KIEFER, OPUS MAGNUM
 05. – 07.02.2021 / Tutzing / Kochel
 „Stunde Null“? Nicht für Anselm Kiefer. Krieg und die eigene Geschichte  
 verweben sein Werk mit Romantik und Mythologie. Jüdische Kabbala,   
 griechische Gottheiten, biblische Erzählungen, Lyrik von Celan, Bachmann  
 und Mandelstam begegnen sich. In der Tagung besuchen wir auch die Aus- 
 stellung Opus Magnum (Juli 2020 – Februar 2021) im Franz Marc Museum.   

32.  KONSEQUENT – NACHHALTIG – HANDELN 
 08. – 09.02.2021
 Viele erleben die Zeit des Coronavirus als Krise des Etablierten, manche   
 als Antrieb der großen Transformation. Was war neu, was muss bleiben,   
 was kann anders werden? Wie spielen Digitalisierung  und andere Trieb- 
 fe dern der Veränderung zusammen? Tutzinger Transformationstagung 
 
33.  LEIBNIZ – PIONIER DER ÖKUMENE IN NEUEM LICHT
 10. – 11.02.2021 / München 
 Gottfried Wilhelm Leibniz (1646-1716) war einer der wichtigsten Vordenker  
 der Wiedervereinigung der christlichen Kirchen vor der modernen ökume- 
 nischen Bewegung. Wie können seine Ideen und Konzepte für das Den-  
 ken und die Ökumene der Gegenwart fruchtbar werden? 
   
34. ABITUR – UND DANN?
 12. – 13.02.2021
 Too much information. So fühlt sich die Entscheidungsfindung nach dem  
 Abitur oft an. Was will ich? Was kann ich? Was gibt mir Sinn? Inspirierende  
 Gespräche können in der Zeit der Suche entscheidend sein. Der erste Schritt  
 nach dem Abitur ist dabei einer von vielen auf dem Weg in die Zukunft.   
 Junges Forum

35.  HAT GELD EIN GESCHLECHT?
 26. – 28.02.2021
 Jedenfalls scheinen Frauen und Männer unterschiedlich mit Geld umzu-  
 gehen. Wie risikofreudig sind sie? Wie wichtig ist ihnen Sicherheit? 
 Brauchen sie verschiedene Zugänge zu finanzieller Bildung, gerade im   
 Hinblick auf ihre Altersvorsorge?
  
     
MÄRZ 2021   

36.  DIE ZUKUNFT DER ARBEIT
 01.03.2021 
 Die Digitalisierung greift tief in unseren gewohnten Arbeitsalltag ein –   
 schon lange vor der Corona-Pandemie. Diese Krise befeuert jedoch nicht  
 nur die Debatte, sondern beschleunigt auch die Entwicklung. Zeit für eine  
 Bestandsaufnahme. 
 10. Tutzinger Rede in der Reihe „Zukunft Mensch“  

37.  MÄNNER LEBEN BERUF
 03. – 05.03.2021
 Männerleben verändern sich. Was bedeutet das für Betriebe, Arbeitsbedin- 
 gungen und Löhne? Zeit für Care und Selbstsorge, flexibles Arbeiten und  
 Homeoffice wurden durch die Coronakrise befördert, erreichen aber nicht  
 alle. Was braucht Mann, um in Zukunft gut zu leben und zu arbeiten? 
  Held  
38.  GIBT ES AUF ERDEN EIN MAß? 
 05. – 07.03.2021
 Natürlich, lieber Hölderlin! Zollstock, Waage, Thermo-, Tacho-, Mano-,   
 Newtonmeter, Pulsmesser, Geld, Gold – wir messen alles. Doch die Moderne  
  sprengt alle Maße. Wie finden wir vom Maßlosen zum Bekömmlichen,   
 Nützlichen, Nötigen, Notwendigen? 
 
39.  GLOBALISIERUNGS- UND WACHSTUMSGRENZEN
 10. – 12.03.2021
 Wachstum, marktvermittelte Arbeitsteilung und Globalisierung geraten   
 an ihre Grenzen. Mit welchen Modellen und Instrumenten kann ein Um - 
 steuern gelingen? Welche Rolle spielt das Steuer- und Abgabensystem,   
 welche koordinierte Investitionen? Müssen sich konsumfixierte mentale   
 Modelle ändern? 
 

40.  KLIMA-LOBBYISMUS
 12. – 14.03.2021
 Welche Gruppen prägen nationale und internationale Klimapolitik? Was  
 bedeutet Lobbyismus hier ganz konkret? Und wie kann der Zusammenhang  
 von Geld und Demokratie gerecht gestaltet werden?    
  
41.  (K)EIN ORT FÜR UTOPIEN? 
 16. – 17.03.2021
 Sind uns etwa die Utopien ausgegangen, die uns heute von einer gerechten,  
 gewaltfreien und ökologischen Gesellschaft träumen lassen? Für diese Frage  
 und Versuche von Antworten wird es einen Ort geben. Wir werden ihn   
 gemeinsam mit Ihnen schaffen.   
  Wunderlich / V  
42.  FAMILIENPOLITIK ALS VERFASSUNGSAUFTRAG 
 19. – 21.03.2021
 In der gesellschaftlichen und politischen Debatte, aber auch in der 
 Wissenschaft sind einzelne Ziele der Familienpolitik heftig umstritten. 
 Mit einer Bestandsaufnahme verbindet sich die Suche nach tragfähigen 
 Perspektiven.  
 Frühjahrstagung des Politischen Clubs   

43.  WO BLEIBT DAS „WIR“ IN DER PERSONALISIERTEN MEDIZIN? 
 22. – 23.03.2021 
 Medizin nach Maß soll individuell und präzise sein. Diagnostische Verfah- 
 ren, Big Data und Genomik entwickeln sich weiter. Wie kann aus der Medi- 
 zin für den Einzelnen eine Medizin für alle werden? 
 Dialogreihe: Innovation und Verantwortung  
   Hahn / I  
44. DIE MENSCH-MASCHINE-GLEICHUNG
 26. – 28.03.2021
 Künstliche Intelligenz – lernende Systeme – maschinelles Bewusstsein: Was  
 bedeutet es, wenn technischen Prozessen menschliche Eigenschaften zuge- 
 schrieben werden?  
  
45.  SPRACHE(N) DER LIEBE 
 29.03. – 01.04.2021
 An Worten fehlt es nicht: überall Kommentare, Botschaften, Nachrichten…  
 Wo aber wird eine Sprache des Herzens hörbar? Die Tagung entdeckt Dia- 
 logisches in Literatur, Spiritualität, Musik, Theater und Psychologie. Statio- 
 nen der Karwoche – reflektiert als Liebesgeschichte. 
 Tagung in der Karwoche

APRIL 2021
  
46.  • KAMMERMUSIKWERKSTATT
 08. – 10.04.2021
 Junge Musikschaffende erarbeiten mit Dozentinnen und Dozenten aus dem  
 Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks Werke der Kammermusik  
 und führen sie zum Abschluss öffentlich auf.    

47.  AUF INS NEUE HOLZZEITALTER!
 16. – 18.04.2021
 In der vorindustriellen Zeit war Holz die Ressource für Kochen, Heizen,   
 Bauen, Töpfern und Rohstoffgewinnung. Wie im Hölzernen Zeitalter ent-  
 decken wir heute im Klimawandel die Vorzüge von Holz neu: als C02-  
 Speicher, Baustoff, Energieträger, zentrale Ressource der Bio-Ökonomie.  
 Auf  dem besten Weg in ein „neues Holzzeitalter“?  
 Tagung zu Wald Forst Holz



Jahresprogramm 
2020/21

September 2020 bis Juli 2021
SEPTEMBER 2020    

1.  VOR EINER NEUEN VÖLKERWANDERUNG?
 09.09.2020 / München
 Die Zukunft Europas entscheidet sich in Afrika, heißt es immer wieder. Wie  
 kann der Kontinent den dort lebenden Menschen eine Perspektive bieten?  
 Welche Projekte versprechen dauerhafte Hilfe? Was muss sich in Deutschland 
 und in der EU ändern?
   
2. TAG DES OFFENEN DENKMALS
 13.09.2020
 „Chance Denkmal – Erinnern. Erhalten. Neu denken.“ Unter dem diesjäh- 
 rigen Motto feiern wir eine Premiere: Der Denkmaltag wird digital! Auf   
 unserer Homepage und in unseren Social-Media-Kanälen erwartet Sie  
 Überraschendes, Aktuelles und Hintergründiges über Schloss Tutzing.
  
3.  WAS WILL EINE AUFGEKLÄRTE KLIMAETHIK? 
 14. – 15.09.2020
 Schlafwandeln wir in eine Katastrophe? Auf komplexe Fragen der Klima- 
 poli tik gibt es keine einfachen moralischen Antworten. Wo ist der Ort der  
 Ethik  in den Wissenschaften? Und worauf zielt kollektive Verantwortung  
 beim Klimaschutz?
  
4.  KOMMUNIKATIONSSTRATEGIEN IN DIGITALEN LEBENSWELTEN
 17. – 18.09.2020
 Ob Politik, Wirtschaft, Kultur oder Kirche: Digitale Medien spielen inzwi- 
 schen für jeden Bereich eine entscheidende, mitunter strategische Rolle.   
 Zugleich bringt die Digitalisierung neben faszinierenden Perspektiven auch  
 Verschiebungen der Kommunikation mit sich.  Was bedeuten diese?  
 8. Medienforum der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

5.  BARCAMP: ZIELE POLITISCHER BILDUNG
 18.09.2020 / Frankfurt a. M.
 Innovative Tools, digitale Methodik, kontroverse Themen: Das BarCamp   
 bietet allen Beteiligten die Chance, das Programm selbst zu bestimmen und  
 mitzumachen. Personen aus der politischen Bildungsarbeit diskutieren neue  
 Projekte. Junges Forum    

6.  • ALLES BLEIBT ANDERS 
 20.9.2020
 Die  Coronakrise hat Prozesse sozialökologischer Transformation in unserer  
 Gesellschaft zunächst einmal unterbrochen. Bremst die Krise nachhaltig   
 oder wird sie zum Anlass, die Transformationsprozesse zu intensivieren?  
 Ein Kolloquium des Weiter-Denkens.
  
7. EIN NACHMITTAG DES „GUTEN GELDES“ 
 25.09.2020 / Regensburg
 Wie kann Geld mehr als Materielles sein und das Richtige bewirken? Wir  
 ergründen, welche Möglichkeiten eine ethisch-nachhaltige Geldanlage etwa  
 durch Mikrokredite eröffnet – und wie wir das umsetzen können. 
  rendel / VII  
8.  ALBERT HACKELSBERGER – SCHLOSSBESITZER UND NS-OPFER
 25.09.2020
 1935 kaufte der Unternehmer und Zentrumspolitiker Schloss Tutzing. 
 Obwohl er im Reichstag für Hitlers Ermächtigungsgesetz stimmte, geriet 
 er  in die Fänge der Gestapo und starb 1940 im Gefängnis. Gedenken mit 
 Gottesdienst zum 80. Todestag.
   

9.  HEGEL, HÖLDERLIN, BEETHOVEN – REBELLEN DES GEISTES
 25. – 27.9.2020
 Philosophie, Poesie, Musik – die drei Genies formten allen Stoff neu. Ent- 
  wirft der Mensch sein Leben? Oder arbeitet er sich an der vorhandenen Welt  
 ab? Nur durch die Extreme des Seins verwandelt sich der Wahnwitz des   
 Eigendünkels zum Gesetz des Herzens. Was sagen uns die drei Rebellen mit  
 ihrem Denken, Dichten, Komponieren an ihrem 250. Geburtstag? 

     
OKTOBER 2020 
 
10.  TÄTIGSEIN IN DER POSTWACHSTUMSGESELLSCHAFT
 02. – 04.10.2020
 Das Wirtschafts- und Gesellschaftssystem ist von Erwerbsarbeit und Wachs-
 tum abhängig. Um sich davon zu befreien, muss statt bezahlter Arbeit das 
 Tätigsein für sich und andere in den Mittelpunkt rücken. An welche Erfah-
 rungen lässt sich dabei anknüpfen? 
  
11.  WAS HEISST INNOVATION IN DER BIOÖKONOMIE? 
 04. – 05.10.2020
 Technischer Wandel ist unverzichtbar, um effizientes Wirtschaften zu ermög-
 lichen. Doch wie passen Nachhaltigkeit und Innovation zusammen? Wie  
 können wir die wachsende Weltbevölkerung ernähren und gleichzeitig   
 unseren Lebensstandard sichern? 
 Dialogreihe: Innovation und Verantwortung   
 
12.  METAMORPHOSEN: FRAUEN UND RELIGION
 16. – 18.10.2020
 Frauen, Männer, Religion – wie das Bekenntnis trennt auch das Geschlecht.  
 Kinder, Küche, Kirche beschränkten die Frau jahrhundertelang. Religion  
 ermächtigt sie aber auch. Interreligiöse geschlechtergerechte Ansätze  
 eröffnen neue Perspektiven.   
 
13.  RASSISMUS DER GEGENWART. ZUKUNFT IN FREIHEIT. 
 16. – 18.10.2020
 Rassismus bedroht die soziale Nachhaltigkeit der Gesellschaft. Das erfordert  
 Gegenmaßnahmen. Wo liegen Potenziale für ein friedliches und diskriminie- 
 rungsfreies Zusammenleben? Wir schaffen Räume mit Visionen für eine   
 solidarische Gesellschaft der Vielen. Junges Forum 

14.  WELCHE HOCHSCHULEN BRAUCHT UNSERE GESELLSCHAFT?
 19. – 21.10.2020
 Hochschulen sind unverzichtbare Gestaltungskräfte unserer Gesellschaft.  
 Welche Rolle haben Forschung und Lehre angesichts ungewisser und be- 
  schleunigter Dynamiken? Wie können sie helfen, die komplexen Herausfor- 
 derungen unserer Gesellschaft zu meistern?

15. ALS OB KEIN GOTT SEI
 23. – 25.10.2020
 Dietrich Bonhoeffer ist auch 75 Jahre nach seinem Tod aktuell. Die säkulare 
 Welt war ihm die Gott nahe Welt. Fromm und kritisch zugleich, in Extremen 
 gewogen: Widerstand und Ergebung. Von guten Mächten wunderbar 
 geborgen? 

16. 75 JAHRE STUTTGARTER SCHULDBEKENNTNIS
 29.10.2020 / München
 Die Stuttgarter Erklärung ist ein eindringliches und umstrittenes Dokument.  
 Viele Zeitgenossen kritisierten ein zu weit gehendes Schuldeingeständnis,  
 andere warfen ihr apologetische Tendenzen vor. Welche Bedeutung hat der  
 Text heute für evangelische Theologie und Kirche? 
  

17.   GRÜNES KAPITAL? INVESTMENT AUF DEM ETHISCHEN PRÜFSTAND
 30.10. – 01.11.2020
 Geld hat viele Funktionen. Wie trägt es zur Rettung des Planeten bei? Wie  
 wird der Anspruch an moralisches und verantwortungsvolles Investieren von  
 Staaten, Unternehmen und Zivilgesellschaft umgesetzt? 

     
NOVEMBER 2020

18. GLEICHBERECHTIGUNG ALS KULTURELLE AUFGABE
 06. – 08.11.2020
 Kulturelle Vielfalt setzt Gendergerechtigkeit voraus. Die UNESCO fordert  
 daher eine Neugestaltung der Kulturpolitik. Was heißt das für den Kultur-  
 und Kreativsektor? Welche Rolle spielen dabei die institutionellen 
 Strukturen? Kulturpolitisches Forum
   
19.  GÖTTLICHES GELD, MERKANTILER GOTT? 
 07.11.2020 / Hirschau
 In biblischen Geschichten und Gleichnissen geht es oft um Geld: Talente, 
 der Ersatzgott Mammon und das Leben Christi selbst als Lösegeld. Handel  
 und Wandel? Was erfahren wir aus Jesu Gleichnissen für einen segensreichen  
 Umgang mit Geld?

20.  JUGENDPOLITIK. OUR FUTURE IS NOW.
 11. – 13.11.2020
 Onlineproteste, Jugendparlamente und Erklärvideos. Politik ist mehr als   
 Politikunterricht in der Schule. Jugendpolitik fordert den Fokus auf die   
 Interessen junger Menschen ein und unterstützt sie in politischen Struktu- 
 ren. Eine jugendgerechte Zukunft muss jetzt beginnen.  Junges Forum 
   
21.  USA NACH DEN PRÄSIDENTSCHAFTSWAHLEN
 13. – 15.11.2020
 Wird Donald Trump im Amt bestätigt? Oder gelingt seinem Herausforderer  
 Joe Biden die Überraschung? Was sind die größten Herausforderungen auf  
 nationaler und internationaler Ebene? Kann der alte/neue Präsident die   
 Spaltung der Gesellschaft überwinden? 
 Herbsttagung des Politischen Clubs 
  
22.  ES MUSS ALSDANN GESTORBEN SEIN
 20. – 22.11.2020
 Gestorben wird – ersehnt oder befürchtet; allein, begleitet oder assistiert;  
 auf Bahngleisen oder im Hospiz. Im Jahr des Coronavirus mischen sich neue  
 mit alten Themen: Triage, Patientenverfügung, Organspende, Suizid und die  
 Frage nach dem Leben als höchstem Gut. Wie hängt all dies zusammen?   
 Medizin-Theologie-Symposium
  
23.  ÖKONOMISCHE NARRATIVE IM KONTEXT VON KRISEN 
 27. –  29.11.2020
 Aktienblasen, Bitcoin, Corona – nicht nur Ereignisse, sondern auch ihre   
 Deutungen bestimmen das wirtschaftliche Verhalten von Menschen. Wie 
 entstehen ökonomische Narrative und wer verbreitet sie wie mit welchen 
 Absichten?

   
DEZEMBER 2020
  Haerendel / VII  
24.  DIGITALETHIK – EINE JUNGE POLITISCHE PHILOSOPHIE
 04. – 06.12.2020
 Machine Learning, Online-Dating, Wahl-O-Mat. Digitale Technologien   
 revolutionieren unser Leben. Braucht die Digitalisierung ein Gewissen? 
 Welche ethischen Maßstäbe müssen gelten? Ab wann geben wir mehr 
 Freiheiten und Rechte auf, als wir dazugewinnen? Junges Forum 

25.  DEUTSCHLAND IN DER STUNDE NULL
 11. – 13.12.2020
 Vor 75 Jahren: Das Kriegsende wird zeitversetzt und ganz unterschiedlich  
 erlebt. Hier schon Befreiung, dort noch Angst, Leid und Verbrechen. Viele  
 machen sich auf die Suche: nach Familie, alter oder neuer Heimat und auch  
 nach moralischem Halt. Die Zeichen stehen auf Anfang – so schwierig er 
 auch wird.   
 
26.  EIN FEST MIT WUNDE(R)
 18. – 20.12.2020 
 Im Ausklang eines Jahres voller Eintrübungen wartet ein Fest des Lichtes. Die  
 Tagung öffnet das Verständnis für Verwundungen und für das Wunderbare.  
 Texte, Klänge und Bilder suchen keine heile Weihnachtswelt, sondern 
 Heilung für die Erde. 
 Weihnachtstagung 
 
27. BLUE WORLD – HEIMWEH & FERNWEH NACH GEBORGENSEIN
 30.12.2020 – 01.01.2021
 Blau wirkt die Melancholie, Blau tönt der Blues, Blau grüßt die Blume der  
 Romantik. Im Blauen Land die Kunst der Blauen Reiter. Blau funkelt der 
 Lapislazuli. Blau spannt sich das Himmelszelt über die Welt. Silvester feiert  
 die blaue Stunde und ein blauer Engel lädt zum Tanz. 
 Silvestertagung
  
     
JANUAR 2021
   
28.  WELTAUFGANG
 08. – 10.1.2021
 Der Blick vom Mond sieht die Welt aufgehen. Ein Virus hält sie in Atem.  
 Führte er zum Reboot eines erfolgreichen wie zerstörerischen Systems?  
 Zu  einem Neustart hin zur nachhaltigeren, gerechteren Welt? Wollten wir  
 nicht  radikale Utopien in Ökonomie, Technologie, Ökologie und Ästhetik  
 wagen? 

29.  „BRAUNES LAND“? DIE NSDAP IN OBERBAYERN
 15. – 17.01.2021
 In München fand Adolf Hitler die ersten Unterstützer, aber in den Zwan- 
 zigerjahren breitete sich die NSDAP auch auf dem Land aus. Wie gelang den  
 Braunen die Eroberung schwarzer Bastionen? Jüngste Fallstudien bringen  
 Neues ans Licht. Die Literatur von Horváth bis Roth vermittelt Zeitgeist.  
   

30.  VERANTWORTUNG UND GOVERNANCE IN LÄNDLICHEN RÄUMEN 
 25. – 27.01.2021
 Die Transformationsprozesse in ländlichen Räumen erfordern ein neuartiges  
 Zusammenwirken von Bürgern, Unternehmen, Verwaltungen und Politik.  
 Alle Beteiligten übernehmen bei der Daseinsvorsorge mehr Verantwortung.  
 Welche Wege weist die neueste Forschung?
 
     
FEBRUAR 2021
  
31.  ANSELM KIEFER, OPUS MAGNUM
 05. – 07.02.2021 / Tutzing / Kochel
 „Stunde Null“? Nicht für Anselm Kiefer. Krieg und die eigene Geschichte  
 verweben sein Werk mit Romantik und Mythologie. Jüdische Kabbala,   
 griechische Gottheiten, biblische Erzählungen, Lyrik von Celan, Bachmann  
 und Mandelstam begegnen sich. In der Tagung besuchen wir auch die Aus- 
 stellung Opus Magnum (Juli 2020 – Februar 2021) im Franz Marc Museum.   

32.  KONSEQUENT – NACHHALTIG – HANDELN 
 08. – 09.02.2021
 Viele erleben die Zeit des Coronavirus als Krise des Etablierten, manche   
 als Antrieb der großen Transformation. Was war neu, was muss bleiben,   
 was kann anders werden? Wie spielen Digitalisierung  und andere Trieb- 
 fe dern der Veränderung zusammen? Tutzinger Transformationstagung 
 
33.  LEIBNIZ – PIONIER DER ÖKUMENE IN NEUEM LICHT
 10. – 11.02.2021 / München 
 Gottfried Wilhelm Leibniz (1646-1716) war einer der wichtigsten Vordenker  
 der Wiedervereinigung der christlichen Kirchen vor der modernen ökume- 
 nischen Bewegung. Wie können seine Ideen und Konzepte für das Den-  
 ken und die Ökumene der Gegenwart fruchtbar werden? 
   
34. ABITUR – UND DANN?
 12. – 13.02.2021
 Too much information. So fühlt sich die Entscheidungsfindung nach dem  
 Abitur oft an. Was will ich? Was kann ich? Was gibt mir Sinn? Inspirierende  
 Gespräche können in der Zeit der Suche entscheidend sein. Der erste Schritt  
 nach dem Abitur ist dabei einer von vielen auf dem Weg in die Zukunft.   
 Junges Forum

35.  HAT GELD EIN GESCHLECHT?
 26. – 28.02.2021
 Jedenfalls scheinen Frauen und Männer unterschiedlich mit Geld umzu-  
 gehen. Wie risikofreudig sind sie? Wie wichtig ist ihnen Sicherheit? 
 Brauchen sie verschiedene Zugänge zu finanzieller Bildung, gerade im   
 Hinblick auf ihre Altersvorsorge?
  
     
MÄRZ 2021   

36.  DIE ZUKUNFT DER ARBEIT
 01.03.2021 
 Die Digitalisierung greift tief in unseren gewohnten Arbeitsalltag ein –   
 schon lange vor der Corona-Pandemie. Diese Krise befeuert jedoch nicht  
 nur die Debatte, sondern beschleunigt auch die Entwicklung. Zeit für eine  
 Bestandsaufnahme. 
 10. Tutzinger Rede in der Reihe „Zukunft Mensch“  

37.  MÄNNER LEBEN BERUF
 03. – 05.03.2021
 Männerleben verändern sich. Was bedeutet das für Betriebe, Arbeitsbedin- 
 gungen und Löhne? Zeit für Care und Selbstsorge, flexibles Arbeiten und  
 Homeoffice wurden durch die Coronakrise befördert, erreichen aber nicht  
 alle. Was braucht Mann, um in Zukunft gut zu leben und zu arbeiten? 
  Held  
38.  GIBT ES AUF ERDEN EIN MAß? 
 05. – 07.03.2021
 Natürlich, lieber Hölderlin! Zollstock, Waage, Thermo-, Tacho-, Mano-,   
 Newtonmeter, Pulsmesser, Geld, Gold – wir messen alles. Doch die Moderne  
  sprengt alle Maße. Wie finden wir vom Maßlosen zum Bekömmlichen,   
 Nützlichen, Nötigen, Notwendigen? 
 
39.  GLOBALISIERUNGS- UND WACHSTUMSGRENZEN
 10. – 12.03.2021
 Wachstum, marktvermittelte Arbeitsteilung und Globalisierung geraten   
 an ihre Grenzen. Mit welchen Modellen und Instrumenten kann ein Um - 
 steuern gelingen? Welche Rolle spielt das Steuer- und Abgabensystem,   
 welche koordinierte Investitionen? Müssen sich konsumfixierte mentale   
 Modelle ändern? 
 

40.  KLIMA-LOBBYISMUS
 12. – 14.03.2021
 Welche Gruppen prägen nationale und internationale Klimapolitik? Was  
 bedeutet Lobbyismus hier ganz konkret? Und wie kann der Zusammenhang  
 von Geld und Demokratie gerecht gestaltet werden?    
  
41.  (K)EIN ORT FÜR UTOPIEN? 
 16. – 17.03.2021
 Sind uns etwa die Utopien ausgegangen, die uns heute von einer gerechten,  
 gewaltfreien und ökologischen Gesellschaft träumen lassen? Für diese Frage  
 und Versuche von Antworten wird es einen Ort geben. Wir werden ihn   
 gemeinsam mit Ihnen schaffen.   
  Wunderlich / V  
42.  FAMILIENPOLITIK ALS VERFASSUNGSAUFTRAG 
 19. – 21.03.2021
 In der gesellschaftlichen und politischen Debatte, aber auch in der 
 Wissenschaft sind einzelne Ziele der Familienpolitik heftig umstritten. 
 Mit einer Bestandsaufnahme verbindet sich die Suche nach tragfähigen 
 Perspektiven.  
 Frühjahrstagung des Politischen Clubs   

43.  WO BLEIBT DAS „WIR“ IN DER PERSONALISIERTEN MEDIZIN? 
 22. – 23.03.2021 
 Medizin nach Maß soll individuell und präzise sein. Diagnostische Verfah- 
 ren, Big Data und Genomik entwickeln sich weiter. Wie kann aus der Medi- 
 zin für den Einzelnen eine Medizin für alle werden? 
 Dialogreihe: Innovation und Verantwortung  
   Hahn / I  
44. DIE MENSCH-MASCHINE-GLEICHUNG
 26. – 28.03.2021
 Künstliche Intelligenz – lernende Systeme – maschinelles Bewusstsein: Was  
 bedeutet es, wenn technischen Prozessen menschliche Eigenschaften zuge- 
 schrieben werden?  
  
45.  SPRACHE(N) DER LIEBE 
 29.03. – 01.04.2021
 An Worten fehlt es nicht: überall Kommentare, Botschaften, Nachrichten…  
 Wo aber wird eine Sprache des Herzens hörbar? Die Tagung entdeckt Dia- 
 logisches in Literatur, Spiritualität, Musik, Theater und Psychologie. Statio- 
 nen der Karwoche – reflektiert als Liebesgeschichte. 
 Tagung in der Karwoche

APRIL 2021
  
46.  • KAMMERMUSIKWERKSTATT
 08. – 10.04.2021
 Junge Musikschaffende erarbeiten mit Dozentinnen und Dozenten aus dem  
 Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks Werke der Kammermusik  
 und führen sie zum Abschluss öffentlich auf.    

47.  AUF INS NEUE HOLZZEITALTER!
 16. – 18.04.2021
 In der vorindustriellen Zeit war Holz die Ressource für Kochen, Heizen,   
 Bauen, Töpfern und Rohstoffgewinnung. Wie im Hölzernen Zeitalter ent-  
 decken wir heute im Klimawandel die Vorzüge von Holz neu: als C02-  
 Speicher, Baustoff, Energieträger, zentrale Ressource der Bio-Ökonomie.  
 Auf  dem besten Weg in ein „neues Holzzeitalter“?  
 Tagung zu Wald Forst Holz
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DIE EVANGELISCHE AKADEMIE TUTZING  

• führt Menschen aus Politik, Wirtschaft, Kultur,  Wissenschaft, 

  Medien und Kirche zusammen.

• versteht sich als ein Ort der Bildung und der Begegnung mit  

 dem  christlichen Glauben.

• will Meinungsbildung möglich machen.

• fördert durch den Diskurs die Suche nach Lösungen in der  

 Zivilgesellschaft.

• richtet ihre Arbeit interdisziplinär, inter kulturell und  

 international aus.

• wirkt an der Gestaltung einer verantwortlichen,  gerechten  

 und partizipativen Gesellschaft mit.
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Kollegium
Akademie- & Studienleitung
Udo Hahn, Pfarrer, Direktor; Theologie, Politik, Ökumene, Medien 
Dorothea Grass, Dipl. Kulturwiss. (Medien); Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Dr. Ulrike Haerendel, Soziales, Familie und Generationen, Geschlechter- und Gleich-
stellungsfragen, Geschichte 
Katharina Hirschbrunn, Dipl. Volksw.; Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhaltige 
Entwicklung (Elternteilzeit)
Dr. Jochen Wagner, Pfarrer; Theologie und Gesellschaft, Religion, Philosophie & 
Recht 
Martin Waßink, Volkswirt M.A.; Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhaltige Entwick-
lung (Elternzeitvertretung)
Julia Wunderlich, Dipl. Psych.; Junges Forum
N.N., Kunst, Kultur, Digitales und Bildung 
N.N., Gesundheit, Künstliche Intelligenz und Spiritual Care 

Verwaltungsleitung
Annette Findeiß, Dipl. Kauffrau

Hauswirtschaftsleitung 
Natalie Schwald, Hotelfachfrau

Freie Mitarbeit
Dr. Martin Held, Wirtschaft und nachhaltige Entwicklung 
Prof. Dr. Renate Jost, Feministische Theologie  
Pfr. i.R. Frank Kittelberger, Ethik in Medizin- und Gesundheitswesen
Dr. Stephan Schleissing, Pfarrer; Technik, Theologie, Naturwissenschaften 
Joshua Steib, Jugendbotschafter der Evangelischen Akademie Tutzing 
Dr. h.c. Wolfgang Thierse, Bundestagspräsident a. D., Leiter des Politischen Clubs 
Dr. Anna Wolf, Politischer Club

Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.
Brigitte Grande M.A., Vorsitzende 
Daniela Laußer, Geschäftsführerin

Kuratorium
Christine Scheel M.A., Vorsitzende des Kuratoriums
Prof. Dr. Reiner Anselm, Inhaber des Lehrstuhls für Systematische Theologie und 
Ethik an der Ludwig-Maximilians-Universität München
Barbara Becker MdL, Unternehmensberaterin und Sprecherin für Fragen der 
Evangelischen Kirche der CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag
Stefan Blumtritt, Oberkirchenrat, Leiter der Abteilung „Gesellschaftsbezogene 
Dienste“ im Landeskirchenamt der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
Pfr. i.R. Heinrich Götz, Rektor a.D. der Diakonissenanstalt Augsburg 
Brigitte Grande M.A., Mitglied des Kuratoriums 
Matthias Jena, Vorsitzender des DGB Bayern
Yvonne Hofstetter, Juristin, IT-Expertin und Autorin
Prof. Dr. rer. publ. ass. iur. Alexander Kurz, Vorstand der Fraunhofer-Gesellschaft e.V. 
– Personal, Recht und Verwertung, München 
Peter Küspert, Präsident des Bayerischen Verfassungsgerichtshofes und des 
Oberlandesgerichts München
Prof. Dr. Harald Lesch, Astrophysiker und Wissenschaftsjournalist
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Bundesministerin a.D. 
MDirig. Dr. Klaus-Peter Potthast, Abteilungsleiter Digitalisierung 
und Medien im Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft und Medien, 
Energie und Technologie 
Dr. Annekathrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
Werner Reuß, Fernsehdirektion BR, Leitung ARD-alpha 
Katrin Stoll, Geschäftsführende Gesellschafterin Neumeister Münchener Kunstauk- 
tionshaus GmbH & Co. KG, Öffentlich bestellte und vereidigte Kunstauktionatorin 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde,

 
noch nie in der Geschichte der Evangeli-
schen Akademie Tutzing haben so viele 
Veranstaltungen nicht stattgefunden wie 
2020 – obwohl sie sorgfältig vorbereitet 
und auf reges Interesse gestoßen waren. 
Die Corona-Pandemie hat auch unsere 
Planungen stark beeinträchtigt.
 

Zum Redaktionsschluss unseres neuen Jahresprogramms sind 
die Bedingungen noch nicht bekannt, unter denen unsere Arbeit 
künftig geschehen wird. Wir schauen aber voller Zuversicht nach 
vorne. Die Veranstaltungen, die wir Ihnen in dieser Übersicht prä-
sentieren, sind ein Beleg dafür. Meinungsbildung möglich machen 
– selber denken: Nie war das so wichtig wie heute. Und wir wollen 
mit unseren Aktivitäten dazu beitragen, dass Menschen sich zu 
den wichtigen Fragen in Politik und Gesellschaft ein eigenes Urteil 
bilden können.
 
Unsere Ankündigungen stehen unter Vorbehalt. Sollte sich die ak-
tuelle Lage ändern, wird manches, was für die analoge Welt geplant 
war, als Online-Tagung stattfinden. Apropos: Wir haben unsere 
Angebote in der digitalen Welt erweitert. Näheres dazu finden Sie 
auf unserer Website: www.ev-akademie-tutzing.de.
 
Schon jetzt freuen wir uns auf ein persönliches Wiedersehen in der 
Evangelischen Akademie Tutzing: Politische Bildung, Diskurs und 
Begegnung mit dem christlichen Glauben sind hier zu Hause!
 
Im Namen des gesamten Teams grüßt Sie herzlich
Ihr
Udo Hahn
Direktor der Evangelischen Akademie Tutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de 
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

facebook.com/EATutzing/ 
twitter.com/EATutzing/
instagram.com/eatutzing/
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64.  INGOLSTADT – REGION IM WANDEL
 02. – 03.07.2021 / Ingolstadt 
 Durch Corona schien für kurze Zeit realisierbar, was Fridays for Future gegen  
 viel Widerstand anmahnt. Doch das normale Leben vor der Zäsur gilt viel- 
 fach doch als altes Zukunftsmodell. Welche Lehren zieht die Industrieregion  
 Ingolstadt? Welche Visionen, Ziele nimmt sie in Angriff?
 

   Studienreisen der Akademie   
 Hahn / I  
65.  NAMIBIA
 28.11. – 09.12.2020
 Wüste und Einsamkeit, Wildnis und Artenreichtum, Sternenhimmel unter  
 dem Kreuz des Südens – und deutsche Kolonialgeschichte: Erkundungen im  
 Südwesten Afrikas, in einem Land voller Gegensätze, gesellschaftlicher Span- 
 nungen und der Sehnsucht nach Versöhnung.
   
66.  PARIS – KULTURMETROPOLE, SEHNSUCHTSORT
 Februar 2021 
 Eiffelturm, Louvre, Kunstsammlung im Musée d‘Orsay: Wir möchten die  
 Metropole an der Seine mit allen Sinnen genießen und Einblick gewinnen in  
 ein Stück französischer Geschichte.
 

   Veranstaltungsreihen 
  
67.  FILM DES MONATS 
 Breitwand Kino Starnberg 
 An jedem ersten Mittwoch im Monat werden Produktionen gezeigt, die von   
 der Jury der Evangelischen Filmarbeit als „Film des Monats“ ausgezeichnet   
 wurden – mit Einführung und Nachgespräch.   
  Hahn / I  
68.  KANZELREDE 
 Erlöserkirche München-Schwabing  
 11.10.2020, 11.30 Uhr, Prof. Dr. Mirjam Zadoff,  
 Direktorin des NS-Doku mentationszentrums München 
 14.03.2021, 11.30 Uhr, Felix Finkbeiner, Gründer der Kinder- und Jugend 
 initiative Plant-for-the-Planet
 Kanzelreden finden ihre Themen in der Auseinandersetzung mit dem gesell- 
 schaftlichen, geistigen, politischen, sozialen und kulturellen Leben. 
 Mit dem Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing   
  Hahn / I  
69.  MEDIENTREFF IM MÜNCHNER PRESSECLUB    
 Wie verändern die Medien unser Kommunikationsverhalten? Hat Gedruck- 
 tes noch eine Zukunft? Nach welchen ethischen Leitlinien arbeiten Medien- 
 macher? In der Begegnung mit Journalistinnen und Journalisten werden  
 diese und andere Themen diskutiert. 
   
70.  AUS AKTUELLEM ANLASS 
 Viele Themen auf der gegenwärtigen Agenda von Politik, Wirtschaft und  
 Kultur verlangen nach einer zeitnahen Analyse. Regelmäßige, abendliche  
 Diskussionsforen bieten den Raum für erste Antworten und weiterführende  
 Gedanken.  
 

71. ÜBER GOTT UND DIE WELT  
 Bayernweit   
 Kommentare zum Zeitgeschehen aus Politik, Gesellschaft und Kultur. 
 Begegnungen mit der Evangelischen Akademie Tutzing in den Kirchen-
 kreisen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.  
   
72.  TUTZINGER SALON 
 Tutzinger Salonabende laden dazu ein, sich zeitgenössischen oder histori - 
 schen Themen oder auch Persönlichkeiten aus Kultur und Gesellschaft   
 anzunähern und sich mit deren Leben und Werk zu beschäftigen.
  
73. „DIE ANSTALT“ – POLITISCHE SATIRE IM SCHLOSS 
 Kabarettisten sind die Hofnarren der Demokratie. Entdecken, aufspüren,  
 zuspitzen: Auch Satire nimmt in der Auseinandersetzung mit gesellschaftli- 
 chen Themen einen Bildungsauftrag wahr. Wir zeigen die aktuelle 
 ZDF-Sendung „Die Anstalt“ und sprechen mit ihren Machern.
 

   Tagung und Studienreisen 
des Freundeskreises
74. FRÜHLING IM FRIAUL UND VENETO – VILLEN UND GÄRTEN  
 11. – 18.04.2021 
 Aristokratische Landsitze haben die italienische Kulturgeschichte geprägt.  
 Im Friaul und Veneto lassen sich die Villenarchitektur und Gartenkunst im  
 Wandel der Jahrhunderte besonders eindrücklich erleben. Der Kunst-
 historiker Dr. Christoph Ulmer begleitet die Reise.

75. MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES FREUNDESKREISES 
 07.05.2021  
 im Rahmen der Literaturtagung (Nr. 54), Jahrestagung des Freundeskreises  
 der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.

76. AUF DEN SPUREN DER KAISERIDEE KARLS V.  
 Mai / Juni 2021 (6 Tage) 
 Die Reise nimmt die Krönung Karls V. zum König und erwählten römisch- 
 deutschen Kaiser in Aachen im Oktober 1520 zum Anlass und besucht   
 außer Aachen Städte wie Gent, Brügge, Mechelen, Worms und Speyer, die für  
 die Kaiseridee Karls V. , seine Reichs- und Religionspolitik prägend waren.  
 Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Hans-Joachim König.

77. INGOLSTADT – ZAUBER EINER ALTBAYRISCHEN STADT  
 Juni 2021 
 Autostadt, Raffineriezentrum? Ingolstadt ist weit mehr! Herzogresidenzen,  
 Universität, Kultur- und Wirtschaftsleben zeichnen das vielseitige Bild einer  
 Stadt, die 2021 zur Landesgartenschau lädt.  
 Bayerntag des Freundeskreises der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.

78.  OSTPREUßEN – GESCHICHTE, KULTUR, IDYLLISCHE LANDSCHAFTEN  
 03. – 12.09.2021 (kombinierte Flug- und Busreise) 
 Das einstige Ostpreußen, mit vielen Emotionen verbunden, blickt auf eine  
 bewegte Vergangenheit zurück. Orte wie Danzig, Elbing, Alleinstein, Thorn  
 oder die Marienburg erzählen davon. Der Charme dieser Städte zieht die  
 Menschen ebenso in ihren Bann wie die zauberhafte Landschaft, allen voran  
 die Masuren.

56.  DIE GLÄSERNEN MITARBEITER – TRANSPARENZ IM BETRIEB 
 20. – 21.05.2021
 Noch nie gab es mehr Möglichkeiten zur Überwachung der Mitarbeiter. Aber  
 wie passen permanente Transparenz und Selbstverantwortung zusammen?  
 Welche Leistungen im Unternehmen bleiben dennoch unsichtbar? Und: Wer  
 hat die Macht über die Daten?

57. DAS GROßE GANZE – UND WIR MITTENDRIN
 21. – 23.05.2021
 Wie kann der Wandel meines Bewusstseins und Handelns zu einer zukunfts- 
 fähigen Welt beitragen? Eine interaktive Tagung, um gemeinsam über grund- 
 legende Fragen des Menschseins im Anthropozän zu reflektieren und je für  
 sich selbst konkrete Schritte zu finden.   

58. ENGAGIERT! KINDER- UND JUGENDLITERATUR HEUTE 
 28. – 30.05.2021 
 Gesellschaftlich relevante Themen schlagen sich verstärkt in der Kinder- und   
 Jugendliteratur nieder und spiegeln das wachsende politische Engagement   
 junger Menschen. Welche Themen werden aufgegriffen, wie werden sie   
 verhandelt und was trägt die Literatur zur öffentlichen Debatte bei?

JUNI 2021
   
59.  GLEICHWERTIGKEIT IN STADT UND LAND – EINE ILLUSION? 
 04. – 06.06.2021
 Gleichwertige Lebensverhältnisse sind Teil von Landesverfassungen und   
 sollen als Staatsziel ins Grundgesetz. Welche Hürden sind zu überwinden,  
 damit daraus Realität wird? Wir bieten ein Forum zur Lage in unseren 
 ländlichen Regionen, aber auch in Städten.  
 
60.  SYSTEMRELEVANT? FEMINISTISCHE PERSPEKTIVEN
 11. – 13.6.2021
 Die Coronakrise ist auch ein Offenbarungseid: Löhne und Arbeitsbedin-  
 gungen vieler Berufe entsprechen nicht ihrem Wert für die Gesellschaft –  
 ganz zu schweigen von der unbezahlten Arbeit. Wie lässt sich diese Kernkri- 
 tik des Feminismus transformativ weiterdenken, um Ökonomie, Ökologie  
 und Care zusammenzubringen?

61.  ZUKUNFTS-LAB: DIGITALITÄT, UMWELTPOLITIK UND ETHIK
 13. – 15.06.2021 
 Junge Leute wollen mitgestalten und sich radikal für den Umweltschutz   
 einsetzen. Sie stellen Fragen der Ethik in GreenTech-Entwicklungen und der  
  digitalisierten Umweltpolitik. Das Diskursformat im Mentoringprogramm  
 der Akademie organisieren Jugendliche für Jugendliche. 
 Junges Forum  

62.  POLITIK IN DER PANDEMIE
 18. – 20.06.2021
 Das Coronavirus betrifft alle Bereiche unseres persönlichen Lebens. Doch  
 auch unser Gemeinwesen insgesamt – das politische und wirtschaftliche   
 System, der Rechtsstaat, das Gesundheitswesen – bekommt die Auswirkun- 
 gen der Krise zu spüren. Wie geht es weiter? 
 Sommertagung des Politischen Clubs 
  
63.  BIG DATA IM GESUNDHEITSWESEN 
 25. – 27.06.2021
 Elektronische Gesundheitskarte, Robotik in der Pflege, Tracking von Infek- 
 ti onsraten, Telemedizin und Onlinetherapie: Gesundheitswesen ohne Digita- 
 lisierung scheint undenkbar. Wie können wir Souveränität über unsere Daten  
 behalten, ohne auf Versorgung zu verzichten?  
 Medizin-Theologie-Symposium

48.  BETEILIGEN! PSYCHISCH KRANKE UND DIE WELT DER ARBEIT
 19. – 20.04.2021
 Auch psychisch kranke Menschen brauchen und finden Arbeit. Wie hängen  
 Beschäftigung, Gesundheit und Sinnfindung zusammen? Welche Rolle spielt  
 die Psychiatrie? Darüber diskutieren Betroffene, Angehörige, Behandelnde  
 und Interessierte. Psychiatrietagung  

49.  MADE BY DEMOCRACY
 23. – 25.04.2021 
 Demokratie wirkt auf vielen Ebenen: Politik-Apps für mehr Engagement,  
 Online-Beteiligung und parlamentarischer Streit. Gleichzeitig ist die Demo- 
 kratie  gefährdet. Wie wollen wir sie leben? Wir diskutieren mit Aktivisten,  
 Wissenschaftlerinnen und jungen Menschen, die Demokratie kontrovers  
 erleben. Junges Forum

50. • DIGITAL UND DEMOKRATISCH
 28.04.2021 / Regensburg
 Der Rohstoff „Daten“ führt zu neuen Machtverhältnissen, Diskriminierun- 
 gen  und Gefahren für die Grundrechte. Wie wirken KI, Digitalisierung und 
 Big Data auf das Menschsein und die Demokratie? Wie gestalten Informa- 
 tikerin nen und Informatiker die Zukunft mit?  
   
51.  DAS RECHT, DIE FREIHEIT UND DIE GEWALT      
 30.04. – 02.05.2021
 Was Menschen einander antun, scheint grenzenlos. Allerorten Destruktion,  
 sogar als Unterhaltung. Der Staat schützt uns, unsere Freiheit, indem er sie  
 auch begrenzt. Was ist ein Ausnahmezustand? Was lügt, stiehlt, hurt und   
 mordet in uns? Ja, in uns streitet die Anlage zum Guten mit dem Hang zum  
 Bösen. Welches Ansehen, welche Wirkmacht hat das Recht?

MAI 2021
   
52.  • PFARRFRAUENARBEIT HEUTE 
 03. – 05.05.2021 
 Wer mit einer Pfarrerin oder einem Pfarrer das Leben teilt, sieht sich mit  
 vielfältigen Aufgaben und Erwartungen konfrontiert. Gemeinde, Familie  
 und eigener Beruf stellen besondere Herausforderungen dar. Der Erfah-  
 rungsaustausch bietet Raum zur Entwicklung neuer Perspektiven. 
 Tagung für Frauen und Männer von Pfarrern und Pfarrerinnen 
 
53. AKTIV GEGEN ARMUT
 05. – 07.05.2021
 In der Pandemie hat der Sozialstaat viel zur Krisenbewältigung beigetragen,  
 aber noch mehr Menschen sind jetzt auf Transferleistungen angewiesen.   
 Dazu kommen strukturelle Schwächen wie Bildungsungleichheit, ein großer  
 Niedriglohnsektor und das geringe Grundsicherungsniveau. Was muss 
 Politik gegen Armut leisten und was kann Soziale Arbeit beitragen?
  
54.  LITERATURTAGUNG 
 07. – 09.05.2021
 Seit 1984 verleiht die Evangelische Akademie Tutzing den Marie Luise   
 Kaschnitz-Preis an deutschsprachige Autorinnen und Autoren. Die Tagung  
 beschäftigt sich mit dem preisgekrönten Werk und endet mit der feierlichen  
 Preisverleihung. Jahrestagung des Freundeskreises 
  
55.  DENK MAL STADT!
 13.05.2021 
 Welche Rolle spielen historische Bauten und Quartiere für eine lebenswerte  
 Stadt? Identität, Attraktivität, Nachhaltigkeit – diese Kriterien verbinden   
 Kulturerbe und Stadt der Zukunft. Wie und wo finden Engagierte im  
 Denkmalschutz Allianzen? Studientag
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Kontakt 
Evangelische Akademie Tutzing, Schlossstr. 2+4, 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

Einzelprogramme können Sie anfordern:

– mit beigefügter Antwortkarte
– online unter www.ev-akademie-tutzing.de/programm/
– Tel.: 08158 251-146 / Fax: 08158 99 64 43
– E-Mail: programm@ev-akademie-tutzing.de

Die mit    gekennzeichneten Tagungen sind nur für geladene Gäste. 
Bildnachweis: Haist / eat archiv

Den Freundeskreis erreichen Sie unter:
– Tel.: 08158 251-130 / Fax: 08158 251-150
– E-Mail: kontakt@freundeskreis-ev-akademie-tutzing.de
– www.freundeskreis-ev-akademie-tutzing.de

DIE EVANGELISCHE AKADEMIE TUTZING  

• führt Menschen aus Politik, Wirtschaft, Kultur,  Wissenschaft, 

  Medien und Kirche zusammen.

• versteht sich als ein Ort der Bildung und der Begegnung mit  

 dem  christlichen Glauben.

• will Meinungsbildung möglich machen.

• fördert durch den Diskurs die Suche nach Lösungen in der  

 Zivilgesellschaft.

• richtet ihre Arbeit interdisziplinär, inter kulturell und  

 international aus.

• wirkt an der Gestaltung einer verantwortlichen,  gerechten  

 und partizipativen Gesellschaft mit.

Gedruckt auf Vivus 89, zertifiziert nach dem Blauen Engel und FSC®-recycelt – GFA-COC-002292-MN.

Kollegium
Akademie- & Studienleitung
Udo Hahn, Pfarrer, Direktor; Theologie, Politik, Ökumene, Medien 
Dorothea Grass, Dipl. Kulturwiss. (Medien); Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Dr. Ulrike Haerendel, Soziales, Familie und Generationen, Geschlechter- und Gleich-
stellungsfragen, Geschichte 
Katharina Hirschbrunn, Dipl. Volksw.; Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhaltige 
Entwicklung (Elternteilzeit)
Dr. Jochen Wagner, Pfarrer; Theologie und Gesellschaft, Religion, Philosophie & 
Recht 
Martin Waßink, Volkswirt M.A.; Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhaltige Entwick-
lung (Elternzeitvertretung)
Julia Wunderlich, Dipl. Psych.; Junges Forum
N.N., Kunst, Kultur, Digitales und Bildung 
N.N., Gesundheit, Künstliche Intelligenz und Spiritual Care 

Verwaltungsleitung
Annette Findeiß, Dipl. Kauffrau

Hauswirtschaftsleitung 
Natalie Schwald, Hotelfachfrau

Freie Mitarbeit
Dr. Martin Held, Wirtschaft und nachhaltige Entwicklung 
Prof. Dr. Renate Jost, Feministische Theologie  
Pfr. i.R. Frank Kittelberger, Ethik in Medizin- und Gesundheitswesen
Dr. Stephan Schleissing, Pfarrer; Technik, Theologie, Naturwissenschaften 
Joshua Steib, Jugendbotschafter der Evangelischen Akademie Tutzing 
Dr. h.c. Wolfgang Thierse, Bundestagspräsident a. D., Leiter des Politischen Clubs 
Dr. Anna Wolf, Politischer Club

Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.
Brigitte Grande M.A., Vorsitzende 
Daniela Laußer, Geschäftsführerin

Kuratorium
Christine Scheel M.A., Vorsitzende des Kuratoriums
Prof. Dr. Reiner Anselm, Inhaber des Lehrstuhls für Systematische Theologie und 
Ethik an der Ludwig-Maximilians-Universität München
Barbara Becker MdL, Unternehmensberaterin und Sprecherin für Fragen der 
Evangelischen Kirche der CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag
Stefan Blumtritt, Oberkirchenrat, Leiter der Abteilung „Gesellschaftsbezogene 
Dienste“ im Landeskirchenamt der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
Pfr. i.R. Heinrich Götz, Rektor a.D. der Diakonissenanstalt Augsburg 
Brigitte Grande M.A., Mitglied des Kuratoriums 
Matthias Jena, Vorsitzender des DGB Bayern
Yvonne Hofstetter, Juristin, IT-Expertin und Autorin
Prof. Dr. rer. publ. ass. iur. Alexander Kurz, Vorstand der Fraunhofer-Gesellschaft e.V. 
– Personal, Recht und Verwertung, München 
Peter Küspert, Präsident des Bayerischen Verfassungsgerichtshofes und des 
Oberlandesgerichts München
Prof. Dr. Harald Lesch, Astrophysiker und Wissenschaftsjournalist
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Bundesministerin a.D. 
MDirig. Dr. Klaus-Peter Potthast, Abteilungsleiter Digitalisierung 
und Medien im Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft und Medien, 
Energie und Technologie 
Dr. Annekathrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
Werner Reuß, Fernsehdirektion BR, Leitung ARD-alpha 
Katrin Stoll, Geschäftsführende Gesellschafterin Neumeister Münchener Kunstauk- 
tionshaus GmbH & Co. KG, Öffentlich bestellte und vereidigte Kunstauktionatorin 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde,

 
noch nie in der Geschichte der Evangeli-
schen Akademie Tutzing haben so viele 
Veranstaltungen nicht stattgefunden wie 
2020 – obwohl sie sorgfältig vorbereitet 
und auf reges Interesse gestoßen waren. 
Die Corona-Pandemie hat auch unsere 
Planungen stark beeinträchtigt.
 

Zum Redaktionsschluss unseres neuen Jahresprogramms sind 
die Bedingungen noch nicht bekannt, unter denen unsere Arbeit 
künftig geschehen wird. Wir schauen aber voller Zuversicht nach 
vorne. Die Veranstaltungen, die wir Ihnen in dieser Übersicht prä-
sentieren, sind ein Beleg dafür. Meinungsbildung möglich machen 
– selber denken: Nie war das so wichtig wie heute. Und wir wollen 
mit unseren Aktivitäten dazu beitragen, dass Menschen sich zu 
den wichtigen Fragen in Politik und Gesellschaft ein eigenes Urteil 
bilden können.
 
Unsere Ankündigungen stehen unter Vorbehalt. Sollte sich die ak-
tuelle Lage ändern, wird manches, was für die analoge Welt geplant 
war, als Online-Tagung stattfinden. Apropos: Wir haben unsere 
Angebote in der digitalen Welt erweitert. Näheres dazu finden Sie 
auf unserer Website: www.ev-akademie-tutzing.de.
 
Schon jetzt freuen wir uns auf ein persönliches Wiedersehen in der 
Evangelischen Akademie Tutzing: Politische Bildung, Diskurs und 
Begegnung mit dem christlichen Glauben sind hier zu Hause!
 
Im Namen des gesamten Teams grüßt Sie herzlich
Ihr
Udo Hahn
Direktor der Evangelischen Akademie Tutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de 
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

facebook.com/EATutzing/ 
twitter.com/EATutzing/
instagram.com/eatutzing/

 JULI 2021 

64.  INGOLSTADT – REGION IM WANDEL
 02. – 03.07.2021 / Ingolstadt 
 Durch Corona schien für kurze Zeit realisierbar, was Fridays for Future gegen  
 viel Widerstand anmahnt. Doch das normale Leben vor der Zäsur gilt viel- 
 fach doch als altes Zukunftsmodell. Welche Lehren zieht die Industrieregion  
 Ingolstadt? Welche Visionen, Ziele nimmt sie in Angriff?
 

   Studienreisen der Akademie   
 Hahn / I  
65.  NAMIBIA
 28.11. – 09.12.2020
 Wüste und Einsamkeit, Wildnis und Artenreichtum, Sternenhimmel unter  
 dem Kreuz des Südens – und deutsche Kolonialgeschichte: Erkundungen im  
 Südwesten Afrikas, in einem Land voller Gegensätze, gesellschaftlicher Span- 
 nungen und der Sehnsucht nach Versöhnung.
   
66.  PARIS – KULTURMETROPOLE, SEHNSUCHTSORT
 Februar 2021 
 Eiffelturm, Louvre, Kunstsammlung im Musée d‘Orsay: Wir möchten die  
 Metropole an der Seine mit allen Sinnen genießen und Einblick gewinnen in  
 ein Stück französischer Geschichte.
 

   Veranstaltungsreihen 
  
67.  FILM DES MONATS 
 Breitwand Kino Starnberg 
 An jedem ersten Mittwoch im Monat werden Produktionen gezeigt, die von   
 der Jury der Evangelischen Filmarbeit als „Film des Monats“ ausgezeichnet   
 wurden – mit Einführung und Nachgespräch.   
  Hahn / I  
68.  KANZELREDE 
 Erlöserkirche München-Schwabing  
 11.10.2020, 11.30 Uhr, Prof. Dr. Mirjam Zadoff,  
 Direktorin des NS-Doku mentationszentrums München 
 14.03.2021, 11.30 Uhr, Felix Finkbeiner, Gründer der Kinder- und Jugend 
 initiative Plant-for-the-Planet
 Kanzelreden finden ihre Themen in der Auseinandersetzung mit dem gesell- 
 schaftlichen, geistigen, politischen, sozialen und kulturellen Leben. 
 Mit dem Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing   
  Hahn / I  
69.  MEDIENTREFF IM MÜNCHNER PRESSECLUB    
 Wie verändern die Medien unser Kommunikationsverhalten? Hat Gedruck- 
 tes noch eine Zukunft? Nach welchen ethischen Leitlinien arbeiten Medien- 
 macher? In der Begegnung mit Journalistinnen und Journalisten werden  
 diese und andere Themen diskutiert. 
   
70.  AUS AKTUELLEM ANLASS 
 Viele Themen auf der gegenwärtigen Agenda von Politik, Wirtschaft und  
 Kultur verlangen nach einer zeitnahen Analyse. Regelmäßige, abendliche  
 Diskussionsforen bieten den Raum für erste Antworten und weiterführende  
 Gedanken.  
 

71. ÜBER GOTT UND DIE WELT  
 Bayernweit   
 Kommentare zum Zeitgeschehen aus Politik, Gesellschaft und Kultur. 
 Begegnungen mit der Evangelischen Akademie Tutzing in den Kirchen-
 kreisen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.  
   
72.  TUTZINGER SALON 
 Tutzinger Salonabende laden dazu ein, sich zeitgenössischen oder histori - 
 schen Themen oder auch Persönlichkeiten aus Kultur und Gesellschaft   
 anzunähern und sich mit deren Leben und Werk zu beschäftigen.
  
73. „DIE ANSTALT“ – POLITISCHE SATIRE IM SCHLOSS 
 Kabarettisten sind die Hofnarren der Demokratie. Entdecken, aufspüren,  
 zuspitzen: Auch Satire nimmt in der Auseinandersetzung mit gesellschaftli- 
 chen Themen einen Bildungsauftrag wahr. Wir zeigen die aktuelle 
 ZDF-Sendung „Die Anstalt“ und sprechen mit ihren Machern.
 

   Tagung und Studienreisen 
des Freundeskreises
74. FRÜHLING IM FRIAUL UND VENETO – VILLEN UND GÄRTEN  
 11. – 18.04.2021 
 Aristokratische Landsitze haben die italienische Kulturgeschichte geprägt.  
 Im Friaul und Veneto lassen sich die Villenarchitektur und Gartenkunst im  
 Wandel der Jahrhunderte besonders eindrücklich erleben. Der Kunst-
 historiker Dr. Christoph Ulmer begleitet die Reise.

75. MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES FREUNDESKREISES 
 07.05.2021  
 im Rahmen der Literaturtagung (Nr. 54), Jahrestagung des Freundeskreises  
 der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.

76. AUF DEN SPUREN DER KAISERIDEE KARLS V.  
 Mai / Juni 2021 (6 Tage) 
 Die Reise nimmt die Krönung Karls V. zum König und erwählten römisch- 
 deutschen Kaiser in Aachen im Oktober 1520 zum Anlass und besucht   
 außer Aachen Städte wie Gent, Brügge, Mechelen, Worms und Speyer, die für  
 die Kaiseridee Karls V. , seine Reichs- und Religionspolitik prägend waren.  
 Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Hans-Joachim König.

77. INGOLSTADT – ZAUBER EINER ALTBAYRISCHEN STADT  
 Juni 2021 
 Autostadt, Raffineriezentrum? Ingolstadt ist weit mehr! Herzogresidenzen,  
 Universität, Kultur- und Wirtschaftsleben zeichnen das vielseitige Bild einer  
 Stadt, die 2021 zur Landesgartenschau lädt.  
 Bayerntag des Freundeskreises der Evangelischen Akademie Tutzing e.V.

78.  OSTPREUßEN – GESCHICHTE, KULTUR, IDYLLISCHE LANDSCHAFTEN  
 03. – 12.09.2021 (kombinierte Flug- und Busreise) 
 Das einstige Ostpreußen, mit vielen Emotionen verbunden, blickt auf eine  
 bewegte Vergangenheit zurück. Orte wie Danzig, Elbing, Alleinstein, Thorn  
 oder die Marienburg erzählen davon. Der Charme dieser Städte zieht die  
 Menschen ebenso in ihren Bann wie die zauberhafte Landschaft, allen voran  
 die Masuren.

56.  DIE GLÄSERNEN MITARBEITER – TRANSPARENZ IM BETRIEB 
 20. – 21.05.2021
 Noch nie gab es mehr Möglichkeiten zur Überwachung der Mitarbeiter. Aber  
 wie passen permanente Transparenz und Selbstverantwortung zusammen?  
 Welche Leistungen im Unternehmen bleiben dennoch unsichtbar? Und: Wer  
 hat die Macht über die Daten?

57. DAS GROßE GANZE – UND WIR MITTENDRIN
 21. – 23.05.2021
 Wie kann der Wandel meines Bewusstseins und Handelns zu einer zukunfts- 
 fähigen Welt beitragen? Eine interaktive Tagung, um gemeinsam über grund- 
 legende Fragen des Menschseins im Anthropozän zu reflektieren und je für  
 sich selbst konkrete Schritte zu finden.   

58. ENGAGIERT! KINDER- UND JUGENDLITERATUR HEUTE 
 28. – 30.05.2021 
 Gesellschaftlich relevante Themen schlagen sich verstärkt in der Kinder- und   
 Jugendliteratur nieder und spiegeln das wachsende politische Engagement   
 junger Menschen. Welche Themen werden aufgegriffen, wie werden sie   
 verhandelt und was trägt die Literatur zur öffentlichen Debatte bei?

JUNI 2021
   
59.  GLEICHWERTIGKEIT IN STADT UND LAND – EINE ILLUSION? 
 04. – 06.06.2021
 Gleichwertige Lebensverhältnisse sind Teil von Landesverfassungen und   
 sollen als Staatsziel ins Grundgesetz. Welche Hürden sind zu überwinden,  
 damit daraus Realität wird? Wir bieten ein Forum zur Lage in unseren 
 ländlichen Regionen, aber auch in Städten.  
 
60.  SYSTEMRELEVANT? FEMINISTISCHE PERSPEKTIVEN
 11. – 13.6.2021
 Die Coronakrise ist auch ein Offenbarungseid: Löhne und Arbeitsbedin-  
 gungen vieler Berufe entsprechen nicht ihrem Wert für die Gesellschaft –  
 ganz zu schweigen von der unbezahlten Arbeit. Wie lässt sich diese Kernkri- 
 tik des Feminismus transformativ weiterdenken, um Ökonomie, Ökologie  
 und Care zusammenzubringen?

61.  ZUKUNFTS-LAB: DIGITALITÄT, UMWELTPOLITIK UND ETHIK
 13. – 15.06.2021 
 Junge Leute wollen mitgestalten und sich radikal für den Umweltschutz   
 einsetzen. Sie stellen Fragen der Ethik in GreenTech-Entwicklungen und der  
  digitalisierten Umweltpolitik. Das Diskursformat im Mentoringprogramm  
 der Akademie organisieren Jugendliche für Jugendliche. 
 Junges Forum  

62.  POLITIK IN DER PANDEMIE
 18. – 20.06.2021
 Das Coronavirus betrifft alle Bereiche unseres persönlichen Lebens. Doch  
 auch unser Gemeinwesen insgesamt – das politische und wirtschaftliche   
 System, der Rechtsstaat, das Gesundheitswesen – bekommt die Auswirkun- 
 gen der Krise zu spüren. Wie geht es weiter? 
 Sommertagung des Politischen Clubs 
  
63.  BIG DATA IM GESUNDHEITSWESEN 
 25. – 27.06.2021
 Elektronische Gesundheitskarte, Robotik in der Pflege, Tracking von Infek- 
 ti onsraten, Telemedizin und Onlinetherapie: Gesundheitswesen ohne Digita- 
 lisierung scheint undenkbar. Wie können wir Souveränität über unsere Daten  
 behalten, ohne auf Versorgung zu verzichten?  
 Medizin-Theologie-Symposium

48.  BETEILIGEN! PSYCHISCH KRANKE UND DIE WELT DER ARBEIT
 19. – 20.04.2021
 Auch psychisch kranke Menschen brauchen und finden Arbeit. Wie hängen  
 Beschäftigung, Gesundheit und Sinnfindung zusammen? Welche Rolle spielt  
 die Psychiatrie? Darüber diskutieren Betroffene, Angehörige, Behandelnde  
 und Interessierte. Psychiatrietagung  

49.  MADE BY DEMOCRACY
 23. – 25.04.2021 
 Demokratie wirkt auf vielen Ebenen: Politik-Apps für mehr Engagement,  
 Online-Beteiligung und parlamentarischer Streit. Gleichzeitig ist die Demo- 
 kratie  gefährdet. Wie wollen wir sie leben? Wir diskutieren mit Aktivisten,  
 Wissenschaftlerinnen und jungen Menschen, die Demokratie kontrovers  
 erleben. Junges Forum

50. • DIGITAL UND DEMOKRATISCH
 28.04.2021 / Regensburg
 Der Rohstoff „Daten“ führt zu neuen Machtverhältnissen, Diskriminierun- 
 gen  und Gefahren für die Grundrechte. Wie wirken KI, Digitalisierung und 
 Big Data auf das Menschsein und die Demokratie? Wie gestalten Informa- 
 tikerin nen und Informatiker die Zukunft mit?  
   
51.  DAS RECHT, DIE FREIHEIT UND DIE GEWALT      
 30.04. – 02.05.2021
 Was Menschen einander antun, scheint grenzenlos. Allerorten Destruktion,  
 sogar als Unterhaltung. Der Staat schützt uns, unsere Freiheit, indem er sie  
 auch begrenzt. Was ist ein Ausnahmezustand? Was lügt, stiehlt, hurt und   
 mordet in uns? Ja, in uns streitet die Anlage zum Guten mit dem Hang zum  
 Bösen. Welches Ansehen, welche Wirkmacht hat das Recht?

MAI 2021
   
52.  • PFARRFRAUENARBEIT HEUTE 
 03. – 05.05.2021 
 Wer mit einer Pfarrerin oder einem Pfarrer das Leben teilt, sieht sich mit  
 vielfältigen Aufgaben und Erwartungen konfrontiert. Gemeinde, Familie  
 und eigener Beruf stellen besondere Herausforderungen dar. Der Erfah-  
 rungsaustausch bietet Raum zur Entwicklung neuer Perspektiven. 
 Tagung für Frauen und Männer von Pfarrern und Pfarrerinnen 
 
53. AKTIV GEGEN ARMUT
 05. – 07.05.2021
 In der Pandemie hat der Sozialstaat viel zur Krisenbewältigung beigetragen,  
 aber noch mehr Menschen sind jetzt auf Transferleistungen angewiesen.   
 Dazu kommen strukturelle Schwächen wie Bildungsungleichheit, ein großer  
 Niedriglohnsektor und das geringe Grundsicherungsniveau. Was muss 
 Politik gegen Armut leisten und was kann Soziale Arbeit beitragen?
  
54.  LITERATURTAGUNG 
 07. – 09.05.2021
 Seit 1984 verleiht die Evangelische Akademie Tutzing den Marie Luise   
 Kaschnitz-Preis an deutschsprachige Autorinnen und Autoren. Die Tagung  
 beschäftigt sich mit dem preisgekrönten Werk und endet mit der feierlichen  
 Preisverleihung. Jahrestagung des Freundeskreises 
  
55.  DENK MAL STADT!
 13.05.2021 
 Welche Rolle spielen historische Bauten und Quartiere für eine lebenswerte  
 Stadt? Identität, Attraktivität, Nachhaltigkeit – diese Kriterien verbinden   
 Kulturerbe und Stadt der Zukunft. Wie und wo finden Engagierte im  
 Denkmalschutz Allianzen? Studientag
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